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das Jahr 2021 war für die ASW, damals noch als Be-
rufsakademie agierend, ein sehr bedeutendes wie 
auch zukunftsweisendes Jahr. Im Jahr ihres 30-jähri-
gen Bestehens wurde aus der einstigen „Berufsaka-
demie“ eine duale Bildungseinrichtung der htw saar 
und damit eine gemeinnützige GmbH, deren Trä-
ger die Handwerkskammer des Saarlandes (HWK), 
die Industrie und Handelskammer des Saarlandes 
(IHK), die Vereinigung der Saarländischen Unterneh-
mensverbände (VSU) und die Hochschule für Tech-
nik und Wirtschaft des Saarlandes (htw saar) sind. 
Die vier dualen Studiengänge

• Betriebswirtschaft mit den Vertiefungsrichtungen 
Finanzdienstleistung, Handel, Industrie, Logis-
tik, Taxation and Accounting, Handwerksmanage-
ment,

• Maschinenbau – Produktionstechnik,
• Wirtschaftsinformatik sowie
• Wirtschaftsingenieurwesen – Produktions- 

management

werden seit 2021 von der htw saar in Kooperation 
mit und in Durchführung von der ASW angeboten.
Seitdem die ASW-Berufsakademie im Februar 1991 
gegründet wurde, erzählt sie eine Erfolgsgeschich-
te. Zunächst hatte sie ihren Sitz in Saarbrücken, 
ab 1998 in St. Ingbert und 2014 zog sie schließlich 
nach Neunkirchen/Saar um. 

Angefangen hat alles einmal mit 44 Studienanfän-
gerinnen und - anfänger. Heute zählt die ASW rund 
430 Studierende und hat seit Bestehen weit über 
3.000 Betriebswirten (m/w/d), Maschinenbauern 
(m/w/d), Wirtschaftsingenieuren (m/w/d) und Wirt-
schaftsinformatikern (m/w/d) akkreditierte akade-
mische Abschlüsse verleihen dürfen. 

Seit dem 1. September 2024 wird an der ASW ein 
neuer dualer Studiengang angeboten: Integrier-
te nachhaltige Gebäudetechnik, der mit der Fakul-
tät für Architektur und Bauingenieurwesen (AuB) 
der htw saar entwickelt und umgesetzt wurde. Nach 
dem Sommersemester 2027 und ihrem dreijährigen 
dualen Studium werden dann auch die ersten Ge-
bäudetechnikerinnen und -techniker ihren akademi-
schen Abschluss feiern dürfen. 

Das akademische Studienangebot an der ASW wird 
seit dem Wintersemester 2014/15 mit dem Master- 
Studiengang Management und Führung (Master of 
Arts) in Kooperation mit der htw saar ergänzt. Dieser 
Master-Studiengang wendet sich an Personen, die 
einen ersten berufsqualifizierenden Bachelor-Ab-
schluss in einem entsprechenden wissenschaftli-
chen Bachelorstudiengang erreicht haben und ihre 
Kenntnisse in betriebswirtschaftlichen Fragen wei-
ter vertiefen und sich noch gezielter auf Führungs- 
oder Fachpositionen im Management vorbereiten 
möchten. Außerdem werden seit 2005 Weiterbildun-
gen zum ASW-Fachwirt mit verschiedenen Speziali-
sierungen wie z.B. General Management, Internati-
onal Management, Digital-Marketing, Industrie 4.0, 
Personal Management, Einkauf/Logistik und Con- 
trolling sowie demnächst auch im Bereich der 
Künstlichen Intelligenz angeboten.

Die Studierenden an der ASW absolvieren ein du-
ales Studium, wobei sich Theoriephasen mit einer 
betrieblichen Ausbildung abwechseln. Dafür be-
kommen diese eine feste Vergütung, was sich auch 
im Slogan der ASW widerspiegelt: Dual Studieren 
und Geld verdienen. Insgesamt bilden etwa 200 Un-
ternehmen an der ASW aus.

Die praktische Arbeit im Unternehmen war schon 
immer das Credo unserer Akademie. Für die Studie-
renden ist die Praxis integraler Bestandteil des Stu-
diums und das Praxisunternehmen somit zweiter 
Lernort im Studium.

Das Studium liefert einen guten Überblick über die 
Prozesse eines Unternehmens. Die Theoriefächer an 
der ASW bilden die verschiedenen Bereiche des Un-
ternehmens ab, die man dann dort in der Praxis ver-
tiefen kann.

Die von den Unternehmen getragenen Service- 
gebühren liegen je nach Studiengang zwischen  
430 und 535 Euro im Monat. Eine bessere Investiti-
on in die Zukunft als in die Bildung junger Genera- 
tionen ist schwer vorstellbar. 

Die Zielsetzung der ASW besteht darin, qualifizier-
te Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter auszubilden, 
die es verstehen, das erworbene theoretische Wis-
sen für die Lösung betrieblicher Probleme im Sinne 
eines Wissenstransfers anzuwenden: praxisnah und 
wissenschaftlich.

Das von der ASW in Kooperation mit der htw saar 
angebotene duale Studium ist Garant für bedarfs- 
orientierte moderne duale Studiengänge, die  
praxisnah sind, ohne den Wissenschaftsbezug zu 
vernachlässigen. Ziel der Studiengänge ist ein fun-
diertes fachliches Wissen, Verständnis für übergrei-
fende Zusammenhänge und die Fähigkeit, Probleme 

methodisch sicher und zielgerichtet zu lösen.
So verbindet sich fundiertes fachliches Wissen mit 
der Fähigkeit der schnellen Umsetzung im betrieb-
lichen Alltag, was zu einer hohen beruflichen Hand-
lungsfähigkeit der ASW-Absolventinnen und -Absol-
venten führt. 

Im Oktober 2024 wurde der ASW von der htw saar 
der Status „Wissenschaftliche Einrichtung“ verlie-
hen. Damit honoriert die htw saar als Hochschu-
le für angewandte Wissenschaften die Leistung der 
ASW in der qualitativ hochwertigen Durchführung 
der dualen Studiengänge und zeigt, dass die Zu-
sammenarbeit von htw saar und ASW weiter vertieft 
werden soll. 

Ihr

Prof. Dr.- Ing. Andreas Metz
Geschäftsführer der Akademie der 
Saarwirtschaft gGmbH

Dual studieren: „Mit der Wirtschaft für die Wirtschaft“
„Die Zusammenarbeit von htw saar und ASW wird weiter vertieft“

Liebe Leserinnen, liebe Leser, 



ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG 03

Was ist die Leitidee 
des neuen dualen 
Studiengangs „In-
tegrierte nachhal-

tige Gebäudetechnik (Bache-
lor of Engineering)“, den man 
seit dem WS 2024/25 an der 
ASW in Neunkirchen studie-
ren kann? 

Der immer schneller fort-
schreitende Klimawandel, der 
die Lebensgrundlagen der jet-
zigen und zukünftigen Genera-
tionen schmälert, erfordert ein 
schnelles Umdenken und ei-
nen raschen Technologiewan-
del von vormals billigen, fossi-
len Rohstoffen hin zu Grünen 
Technologien wie erneuerba-
ren Energiesystemen sowie 
Speicher- und Wasserstoff-
technologien. Entsprechende 
regionale Projekte wie die De-
fossilisierung der saarländi-
schen Stahlindustrie und die 
Wasserstoffstrategie der Lan-
desregierung zeugen von die-
sen Anstrengungen, Klima-
neutralität durch nachhaltigen 
Strukturwandel in den Wirt-
schaftsprozess zu verankern. 
Diese Entwicklung darf an der 
Bauwirtschaft als einem be-
deutenden Teil der Gesamt-
wirtschaft nicht vorbeigehen, 
und hier spielen die Gebäude- 
und Versorgungstechnik wie 
beispielsweise die Heiz-, Käl-
te-, Klima- und Sanitärtechnik 
sowie elektrische Energiesys-
teme (zum Beispiel ausgelegt 
auf den Betrieb mit sehr ho-
hem Anteil erneuerbarer Ener-
giesysteme) und Gastechnik 
(beispielsweise Versorgung 
mit Wasserstoff oder Biogas) 
eine sehr wichtige Rolle.

Was sind die derzeitigen 
Trends in der Gebäudetech-
nik? 
Megatrends sind die Elektrifi-
zierung der Wärmeversorgung 

(Wärmepumpen) sowie die 
verstärkte Vernetzung und Di-
gitalisierung, was sich nicht 
nur in einer immer wichtiger 
werdenden elektrischen Ge-
bäudetechnik niederschlägt, 
sondern sich auch in der ver-
stärkten Gebäudeautomati-
on ausdrückt. Für Neubau-
ten zum Beispiel mögen diese 
notwendigen Veränderungen 
umsetzbar sein, aber in Be-
standsbauten stößt man an fi-
nanzielle und bisweilen auch 
an Grenzen hinsichtlich des 
Zusammenspiels von Gebäu-
dehülle und -technik. Hier gilt 
es, neue, bezahlbare Antwor-
ten zu finden. Dieser techno-
logische Umbruch in einem 
solch komplexen Technologie-
feld wie der Gebäudetechnik 
wird jedoch erschwert durch 
den akuten Mangel an quali-
fizierten Ingenieurinnen und 
Ingenieuren, dem wir, die Fa-
kultät für Architektur und 
Bauingenieurwesen und die 
ASW gGmbH, entgegentreten 
wollen.

Welche Ziele verfolgen Sie mit 
diesem neuen Studiengang? 

Die ASW möchte den Studie-
renden mit dem erfolgreichen 
Abschluss (Bachelor of En-
gineering) des Studiums nicht 
nur einen ersten berufsquali-
fizierenden Abschluss verlei-
hen. Die ASW möchte die Stu-
dierenden auch optimal auf 
ihre berufliche Tätigkeit als 
Fach- und Führungskraft vor-
bereiten. Das beginnt bei der 
Entwicklung von Technologien 
der Technischen Gebäudeaus-
rüstung (TGA), bei Hersteller-
firmen sowie bei der Ausle-
gung der Gebäudetechnik und 
bei der Planung und Koordi-
nierung von TGA-Projekten in 
Planungsbüros, staatlichen 
Behörden und ausführenden 

Firmen sowie im Facility  
Management großer öffent- 
licher oder privatwirtschaftli-
cher Gebäude beziehungswei-
se von Industrieunternehmen. 
Die ASW macht die Studie-
renden dieses Studiengangs 
quasi zu Generalistinnen und 
Generalisten, die sich nach 
Abschluss ihres sechssemes- 
trigen Studiums selbst bei den 
gegenwärtig großen Verände-
rungen – den Megatrends – 
zum Beispiel durch Digitalisie-
rung und Nachhaltigkeit sehr 
gut zurechtfinden und dazu ih-
ren Beitrag leisten können.

Kann man nach diesem  
Bachelor-Studium auch ein 
Master-Studium anschließen 
lassen?

Ja, der Abschluss qualifiziert 
in hervorragender Weise für 
ein aufbauendes Masterstudi-
um, zum Beispiel Master En-
gineering und Management 
mit Studienschwerpunkt Ver-
fahrenstechnik, oder dem 
Master Wirtschaftsingenieur-
wesen.

Welche Inhalte werden in dem 
Studiengang vermittelt?

Ausgehend von den mathe- 
matisch-naturwissenschaftli-
chen Grundlagen in höherer 
Mathematik, Experimental- 
physik und allgemeiner Che-
mie (1. und 2. Semester) er-
werben die Studierenden im 
versorgungstechnischen Teil 
des Studiums breit angeleg-
te Kompetenzen in Techni-
scher Mechanik (mit Fluid-
mechanik), Thermodynamik 
(Einführung in die Wärme-
übertragung), Elektrotechnik 
(mit elektrischen Antriebssys-
temen), Werkstoffkunde und 
Konstruktionstechnik (1. bis  
3. Semester). 
Der Bereich der Architektur 
und des Bauingenieurwesens 
ermöglicht den Studierenden 
den Aufbau von Kompetenzen 
zu Baukonstruktion, Baustoff- 
technologie, Bauphysik und 
nachhaltigen Gebäudekon-
zepten sowie zu Baumanage- 
ment und -betrieb (1. bis  
4. Semester). Im Bereich „Digi-
talisierung“ erlangen sie um-
fassende Kompetenzen bzgl. 
angewandter Informatik und 
Industrie 4.0 mit Big Data,  
cyberphysischen Systemen 
und Künstlicher Intelligenz. 
Im Kern- und Schwerpunktbe-

reich (3. bis 6. Semester), die 
auf die integrierte nachhaltige 
Gebäudetechnik ausgerichtet 
sind, vertiefen sich die Studie-
renden neben Thermodynamik 
der Apparate und Maschinen 
und Thermodynamik der 
Mischungen studiengang- 
spezifisch in Heiz-, Kälte- und 
Klimatechnik einschließlich 
Gastechnik (zum Beispiel für 
Biogas oder Wasserstoff), in 
elektrischer Gebäudetechnik 
und Automatisierungstechnik 
(Grundlagen und Gebäude- 
automation) einschließlich 
elektrischer Energiesysteme 
sowie in Erneuerbaren Ener-
giesystemen. 
Zusätzlich zur durchgängigen 
Integration der Themen „Ener-
gieeffizienz“, „Nachhaltigkeit“ 
und „CO2-Neutralität“ besteht 
im Wahlpflichtbereich (5. Se-
mester) die Möglichkeit, sich 
in Speichertechnologien und 
Wasserstofftechnologie einzu-
tragen.

Gibt es während des Studiums 
auch die Möglichkeit, Zusatz-
qualifikationen zu erwerben?

Ja, natürlich. Die Studierenden 
erlangen umfassende Kompe- 
tenzen, komplexe Aufga-
ben- und Problemstellungen 
der integrierten nachhalti-
gen Gebäudetechnik ganz-
heitlich zu betrachten und zu 
lösen, wobei ihnen der ergän-
zende Erwerb überfachlicher 
Kompetenzen in Englisch, 
Baumanagement, Projektma-

nagement in der TGA-Planung 
und wissenschaftlichem Ar-
beiten zugutekommt.

Wie muss man sich ein sol-
ches duales Studium der Ge-
bäudetechnik vom Ablauf  
vorstellen?

Ein duales Studium an der 
ASW umfasst zwei Lernorte: 
die ASW in Neunkirchen für 
die Theorie und das Unterneh-
men für die Praxis. Dadurch 
findet ein systematischer 
Transfer der gelernten theore-
tischen Inhalte auf die prakti-
schen Problemstellungen im 
jeweiligen Unternehmen statt. 
Dies führt bei Absolventinnen 
und Absolventen zu hoher be-
ruflicher Handlungskompe-
tenz, die junge Menschen sehr 
gut auf die Herausforderungen 
ihres Berufslebens in einer 
komplexen, globalisierten und 
digitalisierten Wirtschaft vor-
bereitet. Ein klar strukturiertes 
Blockphasenmodell zur opti-
malen Verzahnung von Theorie 
und Praxis, auf die der Studi-
enbetrieb exklusiv zugeschnit-
ten ist, ist dabei ein wichti-
ges Merkmal dieses speziellen 
Studienmodells, das heißt die 
Studierenden studieren circa 
zwölf Wochen im sogenannten 
„Theorie-Block“, und danach 
gehen sie für zwölf Wochen in 
die Unternehmen für den „Pra-
xis-Block“.

Vielen Dank, Prof. Dr. Gaukler, 
für das Gespräch. 

„Schnelles Umdenken als Lebensgrundlage 
für zukünftige Generationen“
Interview mit Studiengang-
Erfinder und Studiengang-
Koordinator Prof. Dr. Jan 
Christoph Gaukler über den 
neuen dualen Studiengang 
an der ASW – Akademie der 
Saarwirtschaft: Integrierte 
nachhaltige Gebäudetechnik 
(Bachelor of Engineering).

Prof. Dr. Jan Christoph Gaukler. Foto: ASW – Akademie der Saarwirtschaft
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Die heutige ASW  
gGmbH in Neunkir-
chen/Saar begann 
1991 als eingetrage-

ner Verein duale Studiengän-
ge anzubieten. Seit 2021 ge-
hört die ASW der htw saar 

(Hochschule für Technik und 
Wirtschaft) in Saarbrücken an. 
Die ASW als „Akademie der 
Saarwirtschaft“ führt seit 2021 
dreijährige duale Bachelorstu-
diengänge in den Bereichen 
Betriebswirtschaft ((BWL) Ba-
chelor of Arts (B.A.)), Ma-
schinenbau (Bachelor of 
Engineering (B.Eng.)), Wirt-
schaftsinformatik (Bachelor of 
Arts (B.A.)), Wirtschaftsinge-
nieurwesen (Bachelor of En-
gineering (B.Eng.)) für die htw 
saar (Hochschule für Technik 
und Wirtschaft – University of 
Applied Sciences) durch.
Mit der Verleihung des Status 
„Wissenschaftliche Einrich-
tung“ honoriert die htw saar 
2024 als Hochschule für an-
gewandte Wissenschaften die 
Leistung der ASW in der quali-
tativ hochwertigen Durchfüh-
rung der dualen Studiengän-
ge. Dies zeigt auch, dass die 
Zusammenarbeit zwischen 
htw saar und der ASW nach-
haltig weiter vertieft wird. Bes-
tes Beispiel dafür ist der neue 
duale Bachelorstudiengang 
„Integrierte nachhaltige Ge-

bäudetechnik“ ab dem WS 
2024/25.

Was bedeutet es für 
Studierende, „dual“ zu 

studieren?

Das dreijährige duale Bache-
lor-Studium an der ASW ist 
seit Gründung durch das Kon-
zept des Wechsels von Vorle-
sungen an der ASW und Pra-
xisphasen im Unternehmen 
gekennzeichnet. So verbin-
det sich fundiertes fachliches 
Wissen mit der Fähigkeit der 
schnellen Umsetzung im be-
trieblichen Alltag. Studieren-
de können nach drei Jahren 
einen staatlichen Hochschul-
abschluss (Bachelor) erlangen 
und bei Interesse auch ein 
Master-Studium folgen lassen.

Argumente für ein  
duales Studium?

Argumente für ein duales Stu-
dium gibt es viele. Gemäß 
dem Motto der ASW „Dual 

Von der Berufsakademie zur wissenschaftlichen 
Einrichtung der htw saar –  
Eine saarländische Erfolgsgeschichte
Dual Studieren + Neue nachhaltig 
orientierte Studiengänge + 
Bildung für die Zukunft ist die 
Erfolgsformel der ASW. Die 
Akademie der Saarwirtschaft 
(ASW gGmbH) – Duale 
Bildungseinrichtung der htw 
saar (Hochschule für Technik 
und Wirtschaft), die seit Oktober 
2024 auch wissenschaftliche 
Einrichtung der htw saar ist, 
bietet seit über 30 Jahren ein 
einzigartiges Duales-Studium-
Konzept im Saarland an.

 Foto: ASW

 Foto: ASW

Du willst studieren und gleichzeitig Geld verdienen?
Dann bist du bei uns genau richtig!

Das passt zu dir?

Scanne den QR-Code und erfahre mehr!

Bei deinem dualen Studium erwartet dich:

Übernahme deiner Studiengebühren
attraktive Vergütung (bis zu 1.470 EUR brutto)
iPad für die Dauer deines Studiums
Mitwirkung bei zahlreichen Projekten

und vieles mehr!
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nen“ gibt es während des 
dreijährigen Studiums attrak-
tive Gehälter. Das heißt im Ge-
gensatz zu einem klassischen 
Studium werden die Studie-
renden bei einem dualen Stu-
dium von dem sie  
begleitenden Partnerunter- 
nehmen bezahlt.

Verzahnung zwischen 
Theorie und Praxis!

In jedem Jahr gibt es mehrere 
Theorieblöcke an der ASW und 
Praxisblöcke in den Partner-
unternehmen, wo man prakti-
sche Erfahrung sammelt. Die 
ASW hat mehr als 200 Part-
nerunternehmen, in denen 
ein duales Studium absolviert 
werden kann. Eine Liste mit al-
len Partnern findet man unter 
www.asw-ggmbh.de.

Wer kann an der ASW 
studieren?

Es besteht eine besondere 
Qualifikation durch berufli-
che Ausbildung und Berufstä-
tigkeit sowie der erfolgreichen 
Absolvierung eines Probestu-
diums als Zulassungsvoraus-
setzung. Interessentinnen und 
Interessenten bewerben sich 
bei einem ASW-Praxispartner 
ihrer Wahl. Die ASW hilft ger-
ne beim Erstkontakt zu deren 
Partnerunternehmen. 
Durch das duale Studium an 
der ASW werden die Absol-
ventinnen und Absolventen in 
eine hervorragende Ausgangs-
position für den späteren Ein-
satz als Fach- und Führungs-
kraft versetzt.

Fünf Studiengänge 
sind an der ASW  

möglich: 

Betriebswirtschaftslehre  
(BWL)
Dreijähriges duales Studium 
zum Bachelor of Arts Betriebs-
wirtschaftslehre in den Ver-
tiefungsrichtungen Handel, 
Industrie, Finanzdienstleistun-
gen, Taxation & Accounting, 

Logistik oder Handwerksma-
nagement

Maschinenbau – Produktions-
technik
Dreijähriges duales Studium 
zum Bachelor of Engineering 
Maschinenbau in der Vertie-
fungsrichtung Produktions-
technik mit den Inhalten zu 
Energie-, Fertigungs- und Ver-
fahrenstechnik, mechatroni-
schen Systemen, Digitalisie-
rung und Industrie 4.0.

Wirtschaftsinformatik
Dreijähriges duales Studi-
um zum Bachelor of Arts Wirt-
schaftsinformatik mit den 
Inhalten zu Betriebswirt-
schaftslehre, Betriebsmanage-
ment, Softwareentwicklung, 
IT-Technik, Datenbanken, Big 
Data, Künstliche Intelligenz 
und Enterprise-Resource-Plan-
ning-Systeme.

Wirtschaftsingenieurwesen – 
Produktionsmanagement
Dreijähriges duales Studi-
um zum Bachelor of Enginee-
ring Wirtschaftsingenieurwe-
sen in der Vertiefungsrichtung 
Produktionsmanagement: 
Hier verbinden sich Betriebs-
wirtschaftslehre, Produkti-
onstechnik und Industrie 4.0 
zu einem einzigartigen, inter-
disziplinären dualen Studien-
gang. 

Integrierte nachhaltige 
Gebäudetechnik
Das dreijährige duale Studium 
zum Bachelor of Engineering 
Integrierte nachhaltige Ge-
bäudetechnik ist ein interdis-
ziplinärer, methodisch ausge-
richteter Studiengang an der 
Schnittstelle von Architektur, 
Bauingenieurwesen und Ver-
sorgungstechnik mit Schwer-
punkt auf nachhaltigen Ge-
bäudekonzepten, Grünen 
Technologien (insbesondere 
Erneuerbare Energiesysteme, 
Speicher- und Wasserstoff-
technologie) und Gebäude-
technik (elektrische Gebäu-
detechnik, Heiz-, Kälte- und 
Klimatechnik, Gebäude- 
automation) einschließlich 
deren Integration in Neubau-
ten und deren Modernisierung 

in Bestandsbauten. Dieser  
duale Studiengang wurde mit 
Kolleginnen und Kollegen der 
Fakultät für Architektur und 
Bauingenieurwesen (AuB) der 
htw saar entwickelt.

Dual studieren – das 
Ideal zwischen Theorie 

und Praxis!

„Ein duales Studium an der 
ASW stellt für leistungsorien-
tierte und -bereite junge Men-
schen die ideale Kombination 
zwischen einer wissenschaft-
lich fundierten und praxiso-
rientierten Ausbildung dar. 
Unser Ziel ist es, handlungs-
fähigen und belastbaren Füh-

rungskräftenachwuchs mit 
fachlicher und emotionaler 
Kompetenz hervorzubringen“, 
so Prof. Dr.-Ing. Andreas Metz, 
Geschäftsführer der ASW gG-
mbH. „Ein duales Studium 
an der ASW ist eine Investiti-
on in die Zukunft sowohl für 
Studierende wie auch für Un-
ternehmen“, ergänzen Prof. 
Dr. Jürgen Kohlrusch, Prof. Dr. 
Thomas Kunz, Prof. Dr. Jan 
Christoph Gaukler, Prof. Dr. 
Christof Graf und Dr. Andreas 
Karrenbauer im akademischen 
Einklang. 

Fort- und Weiterbil-
dung an der ASW – 

auch digital!

Fachliches Wissen und der 
permanente Ausbau dieses 
Wissens sind die Basis für ei-
nen dauerhaften beruflichen 
Erfolg beziehungsweise Auf-
stieg. Die ASW unterstützt 
bei der persönlichen Weiter-
bildung und bietet neben ih-
ren akkreditierten Studien-
gängen auch Lehrgänge zum 
ASW-Fachwirt an, die eine 
Spezialisierung in den Berei-
chen Controlling, Digital Mar-
keting (findet ausschließlich 
online/digital statt), Einkauf/
Logistik, General Manage-
ment, Industrie 4.0, Marke-
ting, Personalmanagement 
und Handel – Retail Manage-
ment ermöglichen. 
Dual Studieren + Neue nach-
haltige Studiengänge + Bil-
dung für die Zukunft ist damit 
die Erfolgsformel für die Ge-
schichte der ASW, die Semes-
ter für Semester ein weiteres 
Kapitel ergänzt.  cgraf

 Foto: ASW

 Foto: ASW
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ASW gGmbH  
Zum Eisenwerk 2  
66538 Neunkirchen 
www.asw-ggmbh.de 
(0 68 21) 9 83 90 – 0  
(Mo. – Fr. 8:00 bis 16:30 Uhr) 
info@asw-ggmbh.de

Kontakt
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ZWF IT GROUP: 
IT, die wirkt!
In den fünf Verbundunterneh-
men der ZWF IT Group arbei-
ten mehr als 130 Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter an 
innovativen IT-Lösungen für 
Wirtschaftsunternehmen, Be-
hörden und öffentliche Ein-
richtungen. Angefangen bei 
ERP-Lösungen über Leitstel-
lentechnik bis hin zu speziel-
len Softwaremodulen für Zoll 
und Außenhandel deckt das 
Produktportfolio der Gruppe 
seit über 30 Jahren einen gro-
ßen Teil der IT-Landschaft der 
Kundenunternehmen ab. 

Mit innovativen Lösungen aus 
der Microsoft-Welt im Bereich 
365 / Power Platform orien-
tieren wir uns darüber hinaus 
kontinuierlich an den Kunden-
bedürfnissen der Zukunft.  
Die IT-Wirtschaft ist eine dy-
namische Branche, die stetig 
wächst. Die ZWF IT Group setzt 
gezielt darauf, ein attraktives 
Arbeitsumfeld für IT-Experten 
zu schaffen und Nachwuchs-
kräfte zu fördern. Unser Ziel 
ist es, gemeinsam mit der Re-
gion zu wachsen und die digi-
tale Zukunft mitzugestalten.

ANZEIGE 

Mit der ZWF IT GROUP als Studierender der Wirtschaftsinfor-
matik die digitale Zukunft mitgestalten. Jetzt bewerben!

Ich würde mich auf jeden Fall noch mal für 
ein duales Studium entscheiden, da man 
während des Studiums, egal ob man an einer 
Uni oder an einer FH studiert, als Student so-
wieso immer noch etwas nebenher arbeitet, 
um nebenher etwas dazuzuverdienen. Bei ei-
nem dualen Studium wird man sogar konti-
nuierlich vergütet und sammelt zusätzlich 
Praxiserfahrung genau in dem Job, den man 
später auch haben möchte. Nach dem Studi-
um hast du quasi sofort ein Jobangebot.
Hilal Cinci, ASW-Studentin im  
3. Studienjahr

Stimmen des Erfolgs: Was Studentinnen und Studenten und 
Dozentinnen und Dozenten zur Erfolgsgeschichte der ASW sagen

Für mich ist das duale Studium eine sehr po-
sitive Erfahrung. Man bekommt vom Unter-
nehmen und auch an der ASW immer vor Au-
gen geführt, warum sich ein solches Studium 
auch lohnt. Letztendlich bekommt man ja 
auch während der gesamten drei Jahre vom 
Unternehmen ein Gehalt während des Stu-
diums. Ich finde auch gut, dass ein Teil der 
Vorlesungen online stattfindet und es auch 
Projektarbeiten vor Ort  
und auch Exkursionen in Unternehmen gibt.
Fabio Klär, ASW-Student im
3. Studienjahr

In einem Fach wie zum Beispiel ‚Industrie 4.0‘ spielt der Rohstoff ‚Infor-
mation‘ eine tragende Rolle. Es geht im Kern darum, die vernetzten Da-
tenströme in industriellen Prozessen zeitnah auszuwerten, Wissen zu 
verknüpfen und damit die Prozessqualität stetig zu verbessern. Dafür 
müssen Ingenieure und Informatiker eine gemeinsame Sprache spre-
chen, und wir brauchen zukünftig Experten, die sich auf Datenanalyse, 
Produktion und das Produkt selbst verstehen. Die ASW bereitet auf die-
se neuen Herausforderungen der Digitalisierung in allen Bereichen der 
Wertschöpfungskette vor und stellt so eine hervorragende Investition in 
die eigene berufliche Zukunft dar.
Prof. Dr.-Ing. Jürgen Kohlrusch, 
Studiengangkoordinator Wirtschaftsinformatik
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Ein duales Studium ist der perfekte Weg zur Vorbereitung fürs 
Leben und eine Investition in die Zukunft, ich kann da aus ei-
genen Erfahrungen sprechen. Wenn Rückfragen sind, wenn 
Vorlesungen verschoben werden müssen oder wenn irgend- 
etwas Außergewöhnliches ist, hat man immer direkt einen An-
sprechpartner. Alles ist sehr studierendenorientiert, weil wir 
im Endeffekt die Vertiefungsrichtungen nach Klassen aufgeteilt 
bekommen, das heißt man wird in kleinen Gruppen unterrich-
tet. Die Dozenten sind immer ansprechbar.
Rouven Osthof, ASW-Student im 3. Studienjahr

„Ihre Finanzen. Unsere Leidenschaft“
Es ist ein breites Leistungsspektrum, das Dorothee Schirra und ihre 15 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter abdecken. Im Fokus 
steht dabei, den Mandanten die Sicherheit zu geben, sich voll auf ihr Kerngeschäft konzentrieren zu können.

Seit mehr als 20 Jahren leitet 
Dorothee Schirra ihre Steuer-
kanzlei, mit dem sie seit 2007 
in Riegelsberg ansässig ist. 
Die Steuerberaterin beschäf-
tigt ein junges, kompetentes 
Team von 15 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern, darunter 
ist mit Julia Folz eine weitere 
Steuerberaterin mit Master of 
Arts Studiengang Rechnungs-, 
Prüfungs- und Finanzwesen. 

Mit Markus Roschel ist zudem 
ein ausgewiesener Experte  
für Business Development,  
Change Management und  
Sales Management beschäf- 
tigt. Umgesetzt werden um-
fassende persönliche Be-
ratungsgespräche von Ein-
zelunternehmern, GmbHs, 
Privatpersonen, Gesellschaf-
ten bürgerlichen Rechts oder 
auch von Freiberuflern. 
Die Kanzlei erledigt Umwand-
lungen und Rechtsformän-
derungen. Ständig müssen 
sich Unternehmen veränder-
ten Marktbedingungen stel-
len und anpassen. Da auch 
die Steuergesetzgebung und 
die Rechtsprechung ständi-
gen Veränderungen unterlie-
gen, kann es zu Situationen 
kommen, die Strukturen eines 
Unternehmens optimieren zu 

müssen. Diese Umstrukturie-
rungen können mit Hilfe des 
Umwandlungsgesetzes sowie 
des Umwandlungssteuerge-
setzes steuerneutral durchge-
führt werden.
Die Digitalisierung gehört in 
der Kanzlei längst zum Stan-
dard. Dazu gehört es, Termine 
per Onlinediensten wie Skype 

oder Zoom anzubieten. Durch 
die Archivierung aller Man-
dantendokumente sind per 
Knopfdruck alle relevanten 
Daten auf einen Blick verfüg-
bar und revisionssicher archi-
viert. Damit wird eine exakte 
und sofortige Auskunftsbereit-
schaft erreicht. Belege können 
auch einfach abfotografiert 
und per Upload an die Kanzlei 
gesendet werden. 
Für den respektvollen, kom-
munikativen und äußerst fle-
xiblen Umgang miteinan-
der wurde die Steuerkanzlei 
als familienfreundliches Un-
ternehmen zertifiziert. Als 
teambildende Maßnahme 
unternimmt man gerne ge-
meinsame Betriebsausflü-
ge, etwa zum Festival Rocco 
del Schlacko, reist zusam-
men nach London oder be-
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An der ASW kann man Theorie und Praxis mitei-
nander verknüpfen. Schön ist aber auch, wenn 
die Studierenden aus ihren Praxisphasen mit 
Problemen oder Fragestellungen kommen, die 
sie sich noch nicht erklären können und die sie 
so auf Rückfrage oder in Diskussionen mit den 
Dozentinnen und Dozenten klären können.
Markus Kontz, ASW – Dozent Maschinenbau 
und Wirtschaftsingenieurwesen

Es herrscht eine persönliche und lockere Lern-
atmosphäre. Bei uns kann man jederzeit die 
Dozentinnen und Dozenten ansprechen und 
die Studierenden werden bestmöglich im Lern-
prozess unterstützt.
Prof. Dr. Thomas Kunz, 
Studiengangskoordinator/
Betriebswirtschaftslehre

Egal, was ist: An der ASW hat man immer für alles einen direk-
ten Ansprechpartnerin und Ansprechpartner.
Nadine Zabel, ASW – Dozentin/Rechnungswesen

Die Praxisnähe der ASW-Dozentinnen und -Dozenten, die 
oft aus ihrem eigenen Berufsleben berichteten, machte die 
Theorie lebhaft und weckte mein großes Interesse. Unter-
richtet wurde in relativ kleinen Klassen. Dies war meines 
Erachtens von Vorteil, da uns hierdurch eine direkte Inter-
aktion mit den Professoren möglich war. Viele Themen aus 
den Vorlesungen sind mir heute in meiner täglichen Arbeit 
von großem Nutzen.
Barbara Becker, ASW-Absolventin 2010, 
Wirtschaftsingenieurwesen

Das duale Studium an der ASW hat mir sehr viel Spaß ge-
macht. Die Inhalte wurden von Jahr zu Jahr spezifischer. 
Durch den ständigen Wechsel zwischen Studienblöcken an 
der ASW und Betriebseinsätzen bei der Telekom-Ausbildung 
waren die drei Jahre sehr kurzweilig. Am Anfang des dritten 
Studienjahres erhielt ich das Angebot auf eine Festanstel-
lung.
Christina Merz, ASW-Absolventin 2012, Wirtschaftsinforma-
tik

Für mich gab es mehrere ausschlaggebende Argumen-
te, ein duales Studium zu beginnen: In erster Linie war 
es mir wichtig, mein späteres Fachgebiet erst in der Pra-
xis kennenzulernen, bevor ich mich mehrere Jahre damit 
beschäftigen sollte – und dies möglichst in einem gro-
ßen Unternehmen mit vielen Perspektiven. Ich war ver-
antwortlich für die finanzseitige SAP-Einführung in einer 
japanischen Tochter von Villeroy & Boch. Des Weiteren 
wollte ich finanziell unabhängig werden und eine siche-
re Basis für meine weitere Karriere schaffen.
Alexandra Müller, ASW-Absolventin 2012, 
Betriebswirtschaftslehre

Kontakt

Dorothee Schirra  
Steuerberatung 
Ronnertweg 3 
66292 Riegelsberg 
Telefon (0 68 06) 30930-00 
info@stb-schirra.de 
www.stb-schirra.de

sucht gemeinsam den Weih-
nachtsmarkt in Metz. Dieser 
persönliche und vertrauens-
volle Umgang miteinander 
schlägt sich auf den Umgang 
mit den Mandanten nieder. 
Die Kanzlei kann durch gutes 
Teamwork schnell und flexi-
bel reagieren, wenn ein Team-
mitglied ausfallen sollte. Ver-
antwortung trägt jeder oder 
keiner.
Dorothee Schirra und ihr Team 
verstehen sich als moderne 
Steuerkanzlei mit ganzheitli-
chem Beratungsansatz. Zum 
Angebotsspektrum gehört ne-
ben Steuer-, Wirtschafts-, Fi-
nanzierungs- und Gestaltungs-
beratung auch die Erstellung 
von Finanz- und Lohnbuch-
haltungen, Steuererklärungen 
und Bilanzen. 
 PR/bo 
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Betriebswirtschafts- 
lehre

Die htw saar bietet in Koope-
ration mit der ASW sowohl 
einen dreijährigen/sechs-
semestrigen dualen Bache-
lor-Studiengang Betriebs-
wirtschaft als auch einen 
zweieinhalbjährigen/fünfse-
mestrigen berufsbegleitenden 
Master-Studiengang Manage-
ment und Führung an.
Im dreijährigen dualen Studi-
um zum Bachelor of Arts Be-
triebswirtschaft gibt es in je-
dem Jahr drei Theorieblöcke 
an der ASW. In der verblei-

Die dualen Studiengänge der ASW im Überblick
Die Zulassungsvoraussetzung für 
ein duales Studium an htw saar 
und ASW bilden die allgemeine 
Hochschulreife (Abitur), die 
Fachhochschulreife (Fachabitur) 
oder die fachgebundene 
Hochschulreife, in einigen Fällen 
eine absolvierte Meisterprüfung. 

Prof. Dr. Thomas Kunz,
Betriebswirtschaft.

Prof. Dr. Christof Graf,
Betriebswirtschaft/Leiter 
Marketing ASW gGmbH.

Prof. Dr. Andreas Metz,
Geschäftsführer & Technik.
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fahrungen im betreuenden 
Unternehmen. Das duale Ba-
chelor-Studium ist kosten-
pflichtig. Die anfallenden 
Servicegebühren trägt das be-
treuende Unternehmen. Die 
Studierenden erhalten zusätz-
lich eine monatliche Vergü-
tung. 
Voraussetzung für das dua-
le Bachelor-Studium an der 
ASW ist die allgemeine Hoch-
schulreife (Abitur), die Fach-
hochschulreife (Fachabitur) 
oder eine absolvierte Meister-
prüfung.
Der zunehmende Wettbewerb 
auf nationalen und inter- 
nationalen Märkten sowie 
die zunehmende Komplexität 
des Wirtschaftslebens, etwa 
bei den rechtlichen Rahmen-
bedingungen, aber auch ak-
tuelle Entwicklungen wie die 
Themen Digitalisierung und 
Nachhaltigkeit fordern in al-
len Bereichen der Wirtschaft 
qualifizierte Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter mit hoher be-
triebswirtschaftlicher Kompe-
tenz in einzelnen Fachdiszip-
linen, die zudem die Fähigkeit 
mitbringen, Zusammenhänge 
zu erkennen und „vernetzt“ zu 

denken.
Als Vertiefungsrichtungen mit 
Aspekten der Digitalisierung 
wie Handel 4.0, Industrie 4.0, 
Logistik 4.0 und Digitalisie-
rung werden angeboten:
•  Finanzdienstleistungen
•  Handel
•  Handwerksmanagement
• Industrie
•  Logistik
• Taxation and Accounting

Zielsetzung eines dualen Stu-
diums der BWL an der ASW:
Durch das duale Studium an 
der ASW erwerben zukünfti-
ge Betriebswirtinnen und Be-
triebswirte neben fachwis-
senschaftlichen Kenntnissen 
wertvolle praxisrelevante Fä-
higkeiten, wodurch sie in eine 
hervorragende Ausgangspo-
sition für den späteren Ein-
satz als Führungskraft versetzt 
werden. Durch die Bildungs-
kooperation mit den Unter-
nehmen ist sichergestellt, 
dass vor allem auch die Be-
dürfnisse der beteiligten dua-
len Partnerinnen und Partner 
inhaltlich Berücksichtigung 
finden.
Im Studium werden aktuel-
le IT-Kenntnisse für die heu-
tige Arbeitswelt vermittelt. 
Grundlegende Kenntnisse in 
Wirtschaftsinformatik, insbe-
sondere auch im Umgang mit 
Microsoft Office (Excel, Word, 
PowerPoint, MS-Teams) sowie 
fortgeschrittene Kenntnisse 
in Methoden der Datenanaly-
se mit Excel sind Gegenstand 
des Studiums. Darüber hin-
aus ist die ASW Partner der 
SAP University Alliance und 
schult somit mit einem moder-
nen SAP S/4HANA-ERP-System 
wichtige betriebswirtschaftli-
che Prozesse. Je nach gewähl-
ter Vertiefungsrichtung wer-
den Auftragsabwicklungs-, 
Einkaufs- und Produktions-
prozesse, Warehouse Ma-
nagement, Finanzen und Con- 

trolling als Module geschult.
Maschinenbau –  

Produktionstechnik
Maschinenbau – Produkti-
onstechnik ist ein interdis-
ziplinärer und methodisch 
ausgerichteter dualer Bache-
lorstudiengang, in dem die 
naturwissenschaftlich-tech-
nischen Grundlagen der Ener-
gie-, Fertigungs- und Ver-
fahrenstechnik vertiefend 
vermittelt und um die Grund-
lagen des Produktionsma-
nagements ergänzt werden. 
Einzigartig ist zudem, dass mit 
angewandter Informatik, me-
chatronischen Systemen und 
Industrie 4.0 das immer wich-
tiger werdende Thema „Digita-
lisierung“ eine herausgehobe-
ne Stellung einnimmt.

Zielsetzung
Mit dem erfolgreichen Ab-
schluss (Bachelor of Enginee-
ring) des Studiums erwerben 
die Studentinnen und Stu-
denten nicht nur ihren ers-
ten berufsqualifizierenden Ab-
schluss, sondern sind optimal 
auf ihre berufliche Tätigkeit 
als Fach- und Führungskraft in 
Unternehmen vorbereitet, bei-
spielsweise auf das Arbeiten 
in interdisziplinären Teams zur 
Entwicklung und Konstrukti-
on von Anlagen, Maschinen 
und Produkten als mechatro-
nische Systeme einschließlich 
deren Herstellung aus moder-
nen Werkstoffen mittels inno-
vativer Fertigungstechniken, 
automatisierter Werkzeugma-
schinen und Robotern in be-
triebswirtschaftlich optimier-
ten Produktionssystemen und 
Fabriken. Als Generalistin und 
Generalist können Sie sich 
selbst bei den gegenwärtig 
großen Veränderungen (Megat-
rends) zum Beispiel durch Digi-
talisierung, umweltschonende 
Mobilität und Nachhaltigkeit

benden Zeit sammeln die 
Studierenden praktische Er-
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Ein Modell für die Zukunft
Die Stahl- und Apparatebau 
Hans Leffer GmbH & Co. KG ist 
ein weltweit erfolgreiches Fa-
milienunternehmen mit langer 
Tradition und großem Innova-
tionsgeist, seit 1946. LEFFER 
steht für Qualität, Zuverläs-
sigkeit und maßgeschneider-
te Lösungen im Bereich Ap-
paratebau, Maschinenbau, 
Stahlbau und Industrie- 
montage.

Anspruchsvolle  
Projekte statt  

Serienfertigung

Mit rund 500 engagierten Mit-
arbeiterinnen und Mitarbei-
tern realisieren wir Projekte 
für internationale Kunden aus 
der Chemie- und Petroche-
miebranche, der Energieer-
zeugung und -versorgung, der 
Lebensmittel- und Bauindus- 
trie sowie der Stahlherstellung.

Eine starke Partner-
schaft zwischen  

Theorie und Praxis

Das duale Studium bei LEFFER 
zeichnet sich durch einen klar 

strukturierten Ablauf aus, der 
den Studierenden eine ausge-
wogene Mischung aus Theorie 
und Praxis bietet. Das Studi-
um umfasst dabei zwei Ler-
norte: die ASW für die Theo-
rie und LEFFER für die Praxis. 
Durch die enge Zusammen-
arbeit mit erfahrenen Inge-
nieuren und Technikern vor 
Ort kannst du nicht nur dei-
ne fachlichen Fähigkeiten aus-
bauen, sondern auch wichti-
ge Soft Skills wie Teamarbeit, 
Projektmanagement und Kom-
munikation weiterentwickeln.
LEFFER sieht das duale Studi-
um als Chance, dem Fachkräf-
temangel entgegenzuwirken. 
„In einer Branche, die von 
technologischem Fortschritt 
und komplexen Produktions-
prozessen geprägt ist, sind 
praxisorientierte Fachkräfte 
unerlässlich. Das duale Stu-
dium bietet uns eine ideale 
Möglichkeit, Nachwuchskräf-
te frühzeitig an uns zu bin-
den und sie gezielt auf die 
anspruchsvollen Projekte un-
serer Kunden vorzubereiten“, 
erklärt Geschäftsführer Dr. 
Andreas Leffer. „Es ist eine 
Win-Win-Situation – es ermög-
licht uns, die besten Talente 

zu gewinnen und auszubilden, 
und den Studierenden bie-
tet es einen direkten Einstieg 
in eine spannende berufliche 
Laufbahn in einem zukunfts- 
orientierten Unternehmen.“
 
Karrierechancen nach 

dem Studium

Nach dem erfolgreichen Ab-
schluss deines dualen Stu-
diums eröffnen sich dir viel-
fältige Karrierechancen bei 
LEFFER. Dank der praxisnahen 
Ausbildung bist du bestens 
auf die Herausforderungen 
der Ingenieurwelt vorbereitet 
und kannst schnell Verantwor-
tung übernehmen. Das Unter-
nehmen setzt auf langfristige 
Zusammenarbeit und bietet 
dir attraktive Perspektiven, 
sei es in der Konstruktion, der 
Produktion, der Projektpla-
nung oder der Qualitätssiche-
rung.
Darüber hinaus unterstützt 
LEFFER dich bei deiner fach-
lichen und persönlichen Wei-
terentwicklung durch regel-
mäßige Fortbildungsangebote 
und Schulungen. Wer nach 
dem Studium weiter wachsen 

möchte, hat zahlreiche Mög-
lichkeiten, sich intern weiter-
zubilden.
Wenn du Interesse an einem 
dualen Studium in einem zu-
kunftssicheren und technolo-
gisch fortschrittlichen Umfeld 

hast, findest du in der Stahl- 
und Apparatebau Hans Leffer 
GmbH & Co. KG einen starken 
Partner, der dir sowohl theo-
retisches Wissen als auch pra-
xisorientierte Fähigkeiten auf 
höchstem Niveau vermittelt.

sehr gut zurechtfinden und 
dazu Ihren Beitrag leisten, 
etwa als Betriebsingenieurin 
und Betriebsingenieur und als 
Entwicklerin und Entwickler 
neuer Produkte und Verfahren.

Wirtschaftsinformatik

Dreijähriges duales Studi-
um zum Bachelor of Arts Wirt-
schaftsinformatik. In jedem 
Jahr gibt es drei Theorieblö-
cke an der ASW. In der ver-
bleibenden Zeit sammeln die 
Studierenden praktische Er-
fahrungen im kooperierenden 
Ausbildungsunternehmen. 
Das Studium ist kostenpflich-
tig. Die anfallenden Servicege-
bühren trägt das betreuende 
Unternehmen. Die Studieren-

Prof. Dr. Jürgen Kohlrusch,
Wirtschaftsinformatik,  
Datenschutzbeauftragter.

Dr. Andreas Karrenbauer,
Wirtschaftsinformatik.

Prof. Dr. Jan Christoph Gaukler,
Technik.

den erhalten zusätzlich eine 
monatliche Vergütung.

Zielsetzung
Die zunehmende Durchdrin-
gung betrieblicher Prozesse 
durch Informations- und Kom-
munikationstechnologie for-
dert in allen Bereichen der 
Wirtschaft qualifizierte Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter 
mit sowohl hoher betriebswirt-
schaftlicher als auch techno-
logischer Kompetenz.
An der ASW erwerben zukünf-
tige Wirtschaftsinformatikerin-
nen und Wirtschaftsinformati-
ker breit angelegte Kenntnisse 
in beiden Bereichen. Durch die Verzahnung theoretischer 

und praktischer Ausbildungs-
elemente wird hierbei sicher-
gestellt, dass sie ihr erwor-
benes Wissen umgehend 
einsetzen und auf die speziel-
len Bedürfnisse der beteilig-
ten dualen Partnerinnen und 
Partner anpassen können.

Wirtschaftsingenieur-
wesen – Produktions-

management

Wirtschaftsingenieurwesen – 
Produktionsmanagement ist 
ein interdisziplinärer, primär 
methodisch ausgerichteter 
Studiengang an der Schnitt-

stelle von Betriebswirtschafts-
lehre und Produktionstech-
nik (Oberbegriff für Energie-, 
Fertigungs- und Verfahrens-
technik) mit Schwerpunkt auf 
„Produktionsmanagement“. 
Einzigartig ist zudem, dass 
mit angewandter Informatik 
und Industrie 4.0 das immer 
wichtiger werdende Thema 
„Digitalisierung“ eine heraus-
gehobene Stellung einnimmt.

Zielsetzung
Als Generalitin und Generalist 
können Sie sich bei den ge-
genwärtig großen Veränderun-
gen (Megatrends) z.B. durch 
Digitalisierung, umweltscho-
nende Mobilität und Nachhal-
tigkeit sehr gut zurechtfinden 
und dazu Ihren Beitrag leis-
ten, etwa als Betriebsingeni-
eurin und Betriebsingenieur 
sowie als Produkt- und Pro-
duktionsmanagerin und Pro-
duktionsmanager.

Umfangreiche Informationen 
zu Zulassungsvoraussetzun-
gen, Bewerbung, Einschrei-
bung und Kosten sowie den 
Inhalten und dem Studien-
verlauf finden Sie auf: 
www.htwsaar.de und  
www.asw-ggmbh.de

Auf einen Blick
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Bewirb
dich hier:

KONTAKT
Stahl- und Apparatebau
Hans Leffer GmbH & Co. KG
66125 Saarbrücken-Dudweiler

➲ bewerbung@leffer.de

FINDE JETZT DIE KARRIERE,
DIE ZU DIR PASST!
UNSER ANGEBOT
Duale und kooperative Studienplätze
in den Fachrichtungen:
● Maschinenbau-

Produktionstechnik (B. Eng.)
● Wirtschaftsingenieurwesen-

Produktionsmanagement (B. Eng.)

In Kooperation mit der htw saar und der ASW

DEINE MISSION: ZUKUNFT MITGESTALTEN

KOMM zu
uns
INS TEAM
UND STARTE DEINE KARRIERE
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Neue Medien in der 
Erwachsenenbil-
dung/Weiterbildung 
werden seit der Di-
gitalisierung in Form 

von E-Learning oder integrier-
tem Lernen (Blended Lear-
ning) ebenso verwendet wie  
computergestütztes Lernen. 

Auch wird mit Einsatz neu-
er Medien das Lernen orts- 
und zeitunabhängiger. Die 
ASW-Fachwirtlehrgänge in den 
Bereichen „Digital Marketing 
&  Kommunikationsmanage-
ment“ sowie „Künstliche Intel-
ligenz“ (ab November 2025) 
zum Beispiel finden aus-

schließlich online via Teams 
und Zoom statt.
Heute ist Erwachsenenbildung 
weitgehend kooperativ gestal-
tet. Selbstverantwortliche Per-
sönlichkeiten teilen mit- 
einander ihr Wissen und ihre 
Erfahrung, um miteinander 
und voneinander im Team zu 
lernen. Stichworte sind: Ent-
deckendes Lernen, Lernen 
durch Tun, Projektunterricht, 
Lernen durch Lehren. Zudem 
lebt die ASW die Philosophie 
der sogenannten „Inklusiven 
Erwachsenenbildung“, in der 
alle Menschen gleichermaßen 
Zugang zu Bildung haben, un-
abhängig von kulturellem, re-
ligiösem oder familiärem Hin-
tergrund.
Im Januar 2005 startete der  
erste „ASW Fachwirt Mar-
keting – Vertrieb, PR und 
Kommunikation“. Seitdem 
befinden sich unter der Res-
sortleitung von Prof. Dr. Kunz 
(FW Einkauf/Logistik, FW Con-
trolling), Prof. Dr. Christof Graf 

(FW Digital Marketing & Kom-
munikationsmanagement, 
Fachwirt General Manage-
ment, FW Künstliche Intelli-
genz), Prof. Dr. Toni Thielen 
(FW Personal) und Prof. Dr. Jür-
gen Kohlrusch (FW Industrie 
4.0) für viele weitere Fachwirt-
lehrgänge im aktuellen Port- 
folio der ASW. 
Fachliches Wissen und der 
permanente Ausbau von Wis-
sen sind die Basis für einen 
dauerhaften beruflichen Erfolg 
beziehungsweise Aufstieg. 
Die ASW unterstützt bei der 
persönlichen Weiterbildung 
und bietet neben ihrem „Kern-
geschäft“ von akkreditierten 
Studiengängen auch Lehrgän-
ge zum ASW-Fachwirt an, die 
eine Spezialisierung ermögli-
chen.
Sowohl die Themenbereiche 
als auch die Lehrgangsinhal-
te werden in Absprache mit 
der Wirtschaft praxisorientiert 
ausgerichtet. Die Dozentinnen 
und Dozenten sind bewähr-
te Fachdozentinnen und Fach-
dozenten aus den laufenden 
Studiengängen sowie erfah-
rene Praktikerinnen un Prak-
tiker. Gerne steht die ASW für 
eine individuelle Beratung für 
Interessenten zur Verfügung. 
Jeweils im April/Mai und Sep-
tember/Oktober eines Jahres 
gibt es diesbezügliche unver-
bindliche Informationsveran-
staltungen an der ASW.
Das Konzept der ASW-Fort- 
und -Weiterbildungslehrgänge 
besteht darin, dass zum einen 
die Grundlagen des jeweiligen 
themenbezogenen Faches ver-
mittelt werden und zum an-
deren spezielle wie auch pra-
xisorientierte Themen vertieft 
werden. Teilnahmevoraus- 
setzungen sind unter anderem 

entweder eine abgeschlos-
sene Ausbildung oder idea-
lerweise Berufserfahrung be-
ziehungsweise Ausbildung in 
dem jeweiligen Themenge-
biet. Die Lehrgänge beginnen 
jeweils in der ersten Novem-
berwoche eines Jahres und 
enden acht Monate später. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 
derzeit 2.380,00 Euro inkl. 
Prüfungsgebühren. Die Vorle-
sungen finden wechselnd frei-
tagabends und samstags oder 
dienstag- und freitagabends 
statt. Während der saarländi-
schen Schulferien finden kei-
ne Veranstaltungen statt.
Eine inhaltliche Beschreibung 
der Fachwirtrichtungen Di-
gital Marketing – Kommuni-
kationsmanagement & Out-
bound-Marketing, Einkauf/
Logistik, General Manage-
ment, Industrie 4.0 und Per-
sonalmanagement findet man 
auf der Website der ASW.
Die Informationen zu den 
ASW-Fachwirtlehrgängen kann 
man im Downloadbereich 
auch als PDF herunterladen. 
 (cgraf)

Leben ist Lernen. Lernen ist Leben. –  
Die ASW-Fachwirtlehrgänge im Überblick
Wenn man vom „Prinzip 
des lebenslangen Lernens“ 
spricht, ist es das, was in der 
Historie Evolution ausmacht, 
und ist es das, was in der 
Moderne nach jeglicher Form 
von akademischer und nicht-
akademischer Ausbildung 
zu Erwachsenenbildung, 
Weiterbildung und Fortbildung 
wird.

 Foto: ASW

Gerne stehen wir Ihnen auch 
persönlich für Fragen zur Ver-
fügung:  
Ansprechpartnerin und An-
sprechpartner 
Studierendensekretariat 
Telefon (0 68 21) 9 83 90 - 0 
E-Mail: info@asw-ggmbh.de

Kontakt

ANZEIGE 

Informiere Dich jetzt über Ausbildungsmöglichkeiten und duale
Studiengänge auf unserer Karriereseite:

www.juchem-baut-zukunft.de

Juchem-Gruppe | Im Wiesengrund 10 | 55758 Niederwörresbach

WIR BIETEN AUSBILDUNG MIT ZUKUNFT!
In der Juchem-Gruppe gibt es viele Wege...

RAUS AUS

DER SCHULE

REIN IN DIE

KARRIERE
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Kombination von fundierter Theorie mit unserem Partner der
ASW in Neunkirchen und angewandter Praxis
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Warum ein duales 
Studium bei uns genau 
das Richtige ist für Dich
Wir machen aus Visionen Wirklichkeit. Bei Bosch 
gestalten wir Zukunft mit hochwertigen Techno-
logien und Dienstleistungen, die Begeisterung 
wecken und das Leben der Menschen verbessern. 

Mit rund 4.200 Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern ist Bosch Homburg einer der wichtigsten Ar-
beitgeber im Saarland. Wir entwickeln neueste 
Technologien zur Serienreife, fertigen millionen-
fach Produkte in höchster Qualität und tragen Ver-
antwortung in einem weltweiten Fertigungsver-
bund, wo wir unsere Kompetenzen erfolgreich 
einbringen. Hochmoderne Dieselsysteme ge-
hören genauso zu unserem Produktportfolio für 
Fahrzeugantriebe wie Komponenten für mobi-
le Brennstoffzellen und Wasserstofftanksysteme. 
Darüber hinaus setzen wir konsequent auf Digi- 
talisierung und entwickeln uns zur Fabrik der  
Zukunft.

Werde auch Du ein Teil davon.
Wir machen Zukunft und Du den Unterschied!

ANZEIGE 

„Die Idee zu dieser Koopera-
tion entstand aus der Über-
zeugung, den Bedürfnissen 
der saarländischen Wirtschaft 
und der Studierenden glei-
chermaßen gerecht zu wer-
den. Im November 2019 habe 
ich die Eckpunkte dieses Mo-
dells ausgearbeitet und die 
hochschulpolitische Umset-
zung vorbereitet,“ erklärt Prof. 
Dr.-Ing. Dieter Leonhard, Prä-
sident der Hochschule für 

Technik und Wirtschaft des 
Saarlandes (htw saar). Mit der 
Einführung des hochschul-
rechtlichen Franchising-Mo-
dells wurde ein neuer Maß-
stab für die Zusammenarbeit 
zwischen Hochschule und 
Wirtschaft im Saarland ge-
setzt. Das Ziel war, das be-
währte duale Studienmodell 
für das Saarland zu sichern 
und weiterzuentwickeln. 
Die Zustimmung der Gremi-

en und Partner unterstrich die 
Bedeutung des Vorhabens: 
Die duale Ausbildung wird ak-
tiv in die Zukunft geführt. Die 
Gründung der gGmbH sowie 
die enge Kooperation der htw 
saar mit der ASW Berufsaka-
demie Saarland sichern und 
schaffen dabei einzigartige 
Studienangebote, die passge-
nau auf die Anforderungen der 
saarländischen Wirtschaft ab-
gestimmt sind.

„Wir treiben die Zukunft der 
dualen Ausbildung aktiv voran“
Prof. Dr.-Ing. Dieter Leonhard, Präsident der htw 
saar zur Kooperation mit der ASW 

Prof. Dr.-Ing. Dieter Leonhard, Präsident der htw saar, nach 
der Unterzeichnung der Umwandlungsurkunde der ASW – Be-
rufsakademie Saarland e.V. in die ASW gGmbH mit Vertretern 
der  Industrie- und Handelskammer (IHK) des Saarlandes, der 
Handwerkskammer (HWK) des Saarlandes, der Vereinigung 
der saarländischen Unternehmensverbände (VSU) und der 
ASW am 24. August 2021.  Foto: ASW

Lieber durchstarten statt abwarten?
Beginne ein duales Studium bei Bosch in Homburg
Starte auch Du Deine eigene Erfolgsgeschichte!
Bei Bosch gestalten wir Zukunft mit hochwertigen Technologien und
Dienstleistungen, die Begeisterung wecken und das Leben der Menschen
verbessern.

Im Werk Homburg bieten wir Euch zum 12. August 2025 den Einstieg in
die berufliche Zukunft.

▶ Bachelor of Engineering -
Studiengänge Elektrotechnik und Maschinenbau

▶ Bachelor of Arts - Studiengang Wirtschaftsinformatik

Willkommen bei Bosch!
Bewirb Dich jetzt online
unter www.bosch.de/ausbildung

#LikeABosch
Work




